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Voſebery gegen Chamberlnin
Halle 18 December

Lord Roſebery der aus langer Zurückgezogenheit jetzt hervortretende

engliſche Liberalenführer der ſchottiſche Peer hat in Cheſterſield eine
längſt mit Spannung erwartete große Programmrede gehalten Er wendet
ſich darin auf das Schärfſte gegen Chamberlain und bietet dem Lande
zur Beendigung des ſüdafrikaniſchen Krieges ſeine Dienſte an Allerdings
könne von Unabhängigkeit der Buren nicht die Rede ſein doch könne man
unter Gewährung einer Amneſtie wohl zu einem Friedensſchlutz mit
ihnen gelangen wobei die Mitwirkung der ſich in den Niederlanden auf
haltenden Burenſtaatsmänner nicht auszuſchließen ſei

Roſebery ſagte u Jn der ganzen Geſchichte Englands finde ſich
kein Beiſpiel zu dem Groll und dem Uebelwollen mit dem England faſt
einmüthig von den Völkern Europas betrachtet werde Er ſei nicht ſicher
daß die Regierungen aller Länder beſtrebt ſeien mit England auf gutem
Fuße zu bleiben und ein ſolches Uebelwollen wie es in ganz Europa
herrſche ſei Beſorgniß erweckend wenn nicht eine unmittelbare
Gefahr Die engliſche Regierung ſei in ausgedehntem Maße
dafür verantwortlich und hätte die falſchen Eindrücke die im Auslande
bezüglich der Urſachen des Krieges vorherrſchen durch Ueberſendung von
Noten zerſtreuen ſollen in welchen alle Schritte nochmals aufgeführt

wurden die England unternommen um Gerechtigkeit für ſeine Staats
Angehörigen in Transvaal zu erlangen Eine ſolche Note würde ein
maßgebendes Schriſtſtück geweſen ſein auf das die verſändigen Leute aller

Länder deren Meinung doch ſchließlich die Anſichten der Völker leite hätten

verwieſen werden können Roſebery ſprach ſich dann abfällig über die
Reden Chamberlains aus die er taktlos nannte Jm weiteren Verlaufe
ſeiner Rede vertheidigte Roſebery die rückſichtsloſe nachdrückliche Fortſetzung
des Krieges zu ſeinem natürlichen Ende das wie er glaube ein regulärer
Friede ein regulärer Vertrag ſei Deshalb würde er nicht taub ſein gegen
die verantwortliche Eröffnung von Friedensverhandlungen ſeitens der aus
gewanderten Regierung die ſich zur Zeit irgendwo in den Niederlanden
um die Perſon Krügers geſchaart auſhalte und die die einzige Regierung
ſei Es ſei unmöglich mit den im Felde befindlichen Führern zu verhandeln
da ſie keine Vollmacht hätten Die geſammte liberale Partei ſo fuhr
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Der Brief aber lautete

Liebe Bertha
Schon wiederholt habe ich Dich gebeten dem unwürdigen

Verhältniß ein Ende zu machen das jetzt zwiſchen uns beſteht
und mir ſtatt der monatlichen Unterſtützung eine größere
Summe zukommen zu laſſen die meine Zukunft ein für alle
mal ſicherſtellt Die Gründe für ein ſolches Verlangen habe
ich Dir oft auseinandergeſetzt Jch zweifle nicht daß Du die
monatlichen Zahlungen auch weiterhin pünktlich leiſten wirſt
und da ich keine großen Anſprüche mehr mache reicht der Be
trag ja auch hin mein Daſein zu friſten Aber wir ſind alle
ſterblich und obwohl ich Dir von Herzen ein langes und
glückliches Leben wünſche muß ich doch mit der Möglichkeit
rechnen daß Du vor mir von dieſer Erde abgerufen werden
könnteſt Was ſoll dann aus mir werden Mein gelähmter
Arm und meine Kurzſichtigkeit die ſich immer mehr ver
ſchlimmert machen ich völlig erwerbsunfähig und ohne fremde
Hilfe würde ich mich bald auf die öffentliche Wohlthätigkeit
angewieſen ſehen Es dahin mit mir kommen zu laſſen iſt ge
wiß Deme Abſicht nicht Aber es giebt nach meiner Ueber
zeugung nur ein einziges Mittel es zu verhindern Daß Du
mich in Deinem Teſtamente nicht mit einem größeren Kapital
bedenken kannſt weißt Du Deine Nichte würde dann ſicher
lich Nachforſchungen anſtellen die leicht genug zu der Ent
deckung führen könnten wer ich eigentlich bin Und dann
würde man mich nicht nur wegen Führung eines falſchen
Namens beſtrafen ſondern man würde wahrſcheinlich auch
dahinter kommen daß Du über das nachgelaſſene Vermögen
des Baumeiſters Lieſing nicht verfügen durfteſt weil Du ſelbſt
nicht den geringſten Anſpruch an dieſes Vermögen hatteſt Jch
würde keinen Pfennig erhalten und vielleicht noch auf meine
alten Tage ins Gefängniß wandern müſſen Willſt Du mich
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Roſebery fort ſei nunmehr frei von einem Bündniß mit den Jren die
ſich in die Reihe der Feinde des Landes geſtellt hätten
Redner ermahnte die Partei eine Abſonderung von dem neuen
Reichsgedanken der die Nation erfülle zu vermeiden Roſebery

Lord Roſebery
ſchloß ſeine Rede indem er auf Pitt Abraham Lincoln und den
Fürſten Bismarck verwies die auch keinerlei Mittel verſchmäht hätten ſich
mit dem Feinde in Verbindung zu ſetzen um einen friedlichen Ausgleich
zu erlangen Bismarck habe ſogar mit der Wiedereinſetzung der in Miß
kredit gerathenen kaiſerlichen Dynaſtie in Franfreich gedroht weil er es
für nothwendig gehalten habe eine Autorität beſitzende Stelle zu haben
mit der er den Frieden abſchließen könne Wenn auch die Gewährung
von Unabhängigkeit nicht in Frage komme und wenn es auch unmöglich
ſei Milner abzuberufen ſo glaube er doch daß ein Ausgleich möglich ſei

durch Gewährung einer Amneſtie für die Kapholländer Roſebery
bemerkte noch ſeine Dienſte ſtünden dem Lande zur Verfügung er appelliere
nicht an eine Partei ſondern an die öffentliche Meinung des ganzen
Landes

Was ſpeziell den Burenkrieg betrifft iſt Roſebery wie ausführlicher
berichtet wird dafür eingetreten daß in Südafrika eine möglichſt um
ſaſſende und liberale Amneſtie erlaſſen werde und daß allen Buren
volle bürgerliche Rechte verliehen werden ſollen die den Treueid
leiſten Je raſcher man dieſe in die Stellung bürgerlicher Verantwortlich
keit bringe deſto beſſer ſei es Bis das Land beruhigt ſei ſollte eine
Kommiſſion von vier Adminiſtratoren nach indiſchem Muſter eingeſetzt
werden die im Namen der Nation Ruhe und Ordnung im Lande wieder
herſtellen ſollen Dieſer Kommiſſion ſoll ein Vertretungsausſchuß zur Seite
ſtehen in dem die Engländer die Mehrheit haben und der für den Wieder
auſbau und die Ausſtattung der Farmen Sorge tragen ſoll Roſebery
will hierin mit ſehr großer Liberalität vorgegangen wiſſen Schließlich
befürwortet er die Zurückziehung der ſogen Kitchener Prokla
mation

zum Dank dafür daß ich Dich ſchonend und rückſichtsvoll be
handelt habe einer ſolchen Gefahr ausſetzen Bertha Und
glaubſt Du wirklich daß ich gutmüthig oder vielmehr dumm
genug ſein werde es darauf ankommen zu laſſen

Nein wenn Du darauf gerechnet haſt ſo warſt Du im
Jrrthum Auch meine Geduld hat ihre Grenzen und ich werde
mich diesmal nicht abweiſen laſſen Denn zu den Gründen
die ich Dir oben aufgezählt habe iſt neuerdings noch ein
weiterer gekommen und ich verhehle Dir nicht daß gerade
dieſer mir der triftigſte iſt Das Geld ſoll nicht nur meine
eigene Zukunft ſichern ſondern es ſoll mir helfen ein altes Un
recht wieder gut zu machen und einer braven Familie die
einſt durch meine Schuld ihr kleines Vermögen verloren hat
den harten Kampf ums Daſein zu erleichtern Jch nenne
keine Namen und erzähle Dir keine Einzelheiten weil ich ſehr
gut weiß daß die Menſchenfreundlichkeit nicht gerade zu Deinen
hervorragendſten Eigenſchaften gehört und weil es auch gar
nicht Dein Mitleid iſt an das ich mich wende Nur um Dich
von dem Ernſt meiner Forderung zu überzeugen habe ich
dieſen Umſtand überhaupt erwähnt Dein Vermögen zählt nach
Hunderttauſenden ich weiß es aus ſicherer Quelle obwohl
Du Dir ja Mühe genug gegeben haſt Deinen Reichthum vor
mir zu verheimlichen Es bedeutet alſo für Dich nicht das
geringſte Opfer wenn Du mir ſtatt der monatlichen Raten ein
Kapital von fünfzigtauſend Mark aushändigſt Jch verpflichte
mich mit meinem Ehrenwort nach dem Empfang dieſes Geldes
keinen weiteren Anſpruch mehr zu erheben und Dir weder mit
Briefen läſtig zu fallen noch durch meinen Anblick un
angenehme Erinnerungen in Dir wachzuruſen Aber ich er
ſuche Dich nochmals dringend Deinen Entſchluß ſchnell zu
faſſen und Dein Heil nicht wieder in Ausflüchten zu ſuchen
mit denen ich mich diesmal nicht abſpeiſen und hinhalten laſſen
werde

Jch erwarte alſo Deine baldige Antwort und hoffe ſie
wird ſo ausfallen daß wir gute Freunde bleiben können

Georg
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WÜeowowaaeeNach engliſchen Begriffen darf Roſebery zu den glücklichſten Menſchen
der Welt zählen Aus der ſchottiſchen Primroſe Familie ſtammend gehört

er zu den vornehmſten Lords des ariſtokratiſchen Jnſelreichs Er gehört
aber auch zu den reichſlen Leuten ſeines Vaterlandes und in noch ver

hältnißmäßig jugendlichem Alter er zählt kaum 54 Jahre hat er
ſchon ſämmtliche Ehren auf ſein beneidenswerthes Haupt vereinigt die

Alt England zu vergeben hat er iſt wenn auch nur kurze Zeit
Miniſterpräſident geweſen er war Vorſitzender des Londoner Graſſchafts
raths und er hat was mehr als alles ſagen will den Derbypreis zwei
Mal errungen So war es erklärlich daß in den letzten Wochen nichts
im britiſchen Weltreich mit ſolcher Spannung erwartet wurde als der
Wiedereintritt von Rothſchilds Schwiegerſohn ins politiſche Leben Ueber
zwei Dinge erwartete das engliſche Volk Auskunft von dem Manne den
es als den künftigen Retter aus ſeiner Noth betrachtet Roſebery ſollte
ihm den Weg aus den fſüdafrikaniſchen Wirren weiſen und ſollte gleich
zeitig in das verfumpfende innerpolitiſche Leben feines Volkes neues Leben
bringen Es wird abzuwarten ſein wie ſich der vielgenannte Mann von
der Straße zu den politiſchen Gedanken verhalten wird die der künftige

Mann der rettenden That in Cheſterfield verkündete
Die Rede bildet das Tagesereigniß Alle Londoner Blätter widmen

ihr lange Leitartikel und faſt allgemein wird ſie als großer Er
folg bezeichnet Times ſagt die Rede ſei ſeines großen Rufes alß
Patriot und Staatsmann würdig allerdings werde ſie im Bereiche der
britiſchen Politik keine magiſche Wirkung erzeugen aber ſeine Rathſchläge

an ſeine Partei ſeien geradſinnig männlich und klar Er ſtelle ſich nicht
als Führer in den Vordergrund aber ſeine Sprache ſei derart wie ſie
führenden Männern ziemt Er appelliere von der zerrütteten uneinigen
Oppoſition im Parlament von einer Regierung mit einer überwältigenden
Mehrheit ſchwachherziger Anhänger an das Tribunal der öffentlichen
Meinung Die liberal imperialiſtiſche Daily Mail ruft begeiſtert aus
England habe wie in früheren ſchwierigen Zeiten wieder einen Staatsmann er
zeugt Lord Roſebery werfe die liberale Partei und die Torypartei über Bord

und biete ſich der neuen Partei an deren Parole Tüchtigkeit ſein werde
Morning Poſt Daily Telegraph und Daily Chronicle ſelbſt
Daily News und Morning Leader urtheilen günſtig über die Rede

nur der konſervative Standard erklärt ſich gründlich enttäuſcht und ſagt
Roſebery ſtehe heute wo er geſtern ſtand und ſei noch immer ein General

ohne Armee ein Politiker ohne Politik ſein Programm ſei lediglich eine
Darlegung ſeiner eigenen perſönlichen Anſchauungen Ueber viele Punkte

ſei er inkonſequent unzuſammenhängend unpraktiſch und voller Kom
promiſſe die keine Fraktion verſöhnen werden Was die Nation von
Lord Roſebery erwartete war daß er der Regierung das ganze Gewicht
ſeines Einfluſſes anbieten werde bis die gegenwärtige Kriſis vorüber
ſei und daß er alle Liberalen beſchwören werde ihre Parteifehde zu ver
geſſen um den Miniſtern des Königs mit Leib und Seele zu helfen um
endlich eine Niederlage der Feinde des Königs herbeizuführen

Politiſche Zleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 December Hofnachrichten Heute Morgen um
8 Uhr traf Prinz Heinrich im Neuen Palais ein Um 91 Uhr nahm
der Kaiſer im Marmorſaal des Neuen Palais die Meldung des Prinzen
Friedrich Sigismund älteſlen Sohnes des Prinzen Friedrich Leopold der
heute ſein 10 Lebensjahr vollendet anläßlich ſeiner Cinſtellung in die

Den kritzlichen Buchſtaben die gegen den Schluß des Briefes
hin faſt unleſerlich wurden ſah man es deutlich an welche Mühe
dem Abſender das Schreiben verurſacht hatte Frau Lieſing mußte
erſt lange auf eine Zeile hinſtarren ehe ſie den Sinn erfaßt hatte
Endlich aber hatte ſie doch alles begriffen und nun ballte ſie
das Blatt wüthend zwiſchen ihren großen Händen zuſammen

Füufzigtauſend Mark er muß verrückt geworden ſein
ſagte ſie in ihrer zornigen Aufregung laut vor ſich hin Nicht
tauſend werde ich ihm geben nicht fünfhundert Gott im
Himmel warum konnte der Menſch nicht drüben in Auſtralien
zu Grunde gehen

Sie zerriß den Brief in kleine Stücke und begab ſich in die
Küche um die Fetzen dort in das lodernde Herdfeuer zu werfen
und zu warten bis ſich auch das letzte Schnitzelchen in ſchwarze
kniſternde Aſche verwandelt hatte

Dann kehrte ſie in die vorderen Räume zurück und als
ſie die Thür des Wohnzimmers öffnete ſah ſie ſich einem
jungen Mädchen gegenüber das in Hut und Jacket am Fenſter
geſtanden hatte und nun in beſcheidener Haltung auf ſie zutrat

Guten Morgen liebe Tante Entſchuldige daß ich Dich
nicht gleich bei Deiner Heimkehr begrüßt habe Aber ich war
gerade damit beſchäftigt mich umzuziehen

Frau Lieſing hatte den Gruß nur durch ſteifes Kopfnicken
zurückgegeben und es klang ſehr ſpitzig da ſie erwiderte

O Du brauchſt Dich durchaus nicht zu entſchuldigen Jch
habe mich nachgerade ſchon daran gewöhnt daß Du niemals
um einen Vorwand verlegen biſt wenn es ſich darum handelt
nir aus dem Wege zu gehen Wie ich ſehe biſt Du auch
jetzt ſchon wieder auf dem Sprunge Als ich mich in Deinen
Jahren befand meine liebe Elfriede war es allerdings noch
micht Sitte daß die jungen Mädchen aus dem Hauſe liefen
und in den Straßen herumſpazierten wann und wie es ihnen
gefiel

Die Getadelte war ſehr roth geworden aber die Gluth auf
ihren Wangen machte das hübſche Geſichtchen der höchſtens
Achtzehnjährigen nur noch liebreizender Jhre großen dunklen
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Seite 2 DonnerstagLeibkompagnie des 1 Garde Regts z F entgegen ber der Meldung
waren zugegen Prinz Friedrich Leopold die direkten Vorgeſetzien des
Prinzen Sigismund bis zum kommandierenden General v Bock und
Polach und die dienſtthuenden Herren des Hauptquartier Um 10 Uhr
begad ſich der Kaiſer mit dem Großfürſten Thronſolger und dem Prinzen
Heinrich zu einer Jagd auf Faſanen nach Wildpark Nachmittags hörte
der Kaiſer den r des Chefs des Milittärkabinets und nahm Abends
mit dem Großfürſten Thronfolger an einem Mahl bei dem ruſſiſchen Bot
ſchafter theit

In Berliner politiſchen Kreiſen erregt das Wiederauftreten
des Führers der Liberalen Englands Lord Roſebery vergl den Leit
artikel Red großes Jntereſſe Nach dem Berl Tageblatt glaubt man
in dieſen Kreiſen einſtweilen aber noch nicht recht an einen Umſchwung
in der engliſchen Politik Aehnlich fkeptiſch äußert ſich die Natio alztg
Das Blan ſchreibt mit Bezug auf den ſüdafrikaniſchen Krieg dürfte die
Rede Roſeberys an der Sachlage nichts ändern Ob ſie für die Geſtaltung
des engliſchen Parteiweſens größere Bedeutung erlangen werde ſtehe dahin
Zunächſt ſcheine es nicht als ob Lord Roſebery England aus dem

nationalen Nebel herausführen werde Auch die Voſſ Zig meint
es ſei abzuwarten ob ſich aus den Reihen der liberalen Umoniſten hin
reichend Zuzug findet um die neue Parteibildung zu vollziehen Die
konſervatwe Kreuzztg ſagt von der Rede ſie ſei für die Lage überaus
a gearbeitet Werde Roſebery in der That der Nachfolger Salis
urys ſo könne man faſt annehmen daß die Energie Englands zur rück

ſichtsloſen Durchführung des Krieges einer anderen milderen Auffaſſung
Play gemacht haben dürfte

Die Ausgeſtaltung der Akademie zu Münſter zu einer
Univerſität wird bereits am 1 Oktober 1902 in Kraft treten Die
erforderlichen Poſitionen werden in dem nächſten preußiſchen Etat er
ſcheinen Die Ausgeſtaltung wird jedoch nicht wie es bisher hieß zunächſt
durch Angliederung einer nur juriſtiſchen Fakultät ſondern einer juriſtiſch
ſtaats wiſſenſchaftlichen Fakultät erfolgen Es iſt dies eine Neuerung die
an ſüddeutſchen Univerſitäten ſchon längere Zeit beſteht für Preußen jedoch
hier zum erſten Male eingeführt wird Es werden für Jurisprudenz fünf
ordentliche und zwei außerordentliche Profeſſoren berufen werden die
Staatswiſſenſchaften die bisher an der Akademie zu Münſter nur durch
einen außerordenthichen Profeſſor vertreten waren werden entſprechend ver
ſtärkt werden Die in letzter Zeit viel erörterte Konfeſſionsfrage der
Univerſitäten wird für Münſter eine beſondere Form annehmen Dort
beſtehen bis jetzt nur zwei Fakultäten eine katholiſch theologiſche und eine
philoſophiſche Mit Rückſicht auf die erſtere ſind dort die Profeſſuren der
Geſchichte und der Philoſophie längſt konfeſſionaltſiert und es ſteht zu
erwarten daß den künftigen Studierenden der Rechte der Staatswiſſen
ſchaften und ſpäter der Medizin Gelegenhen gegeben wird Geſchicht undPhiloſophie nicht blos bei Proſeſſoren zu hören welche im Hinblick auf

die Studierenden der katholiſch theologiſchen Fakultät angeſtellt ſind
Der militäriſche Weihnachtsurlaub wird auf Veranlaſſung

des Kaiſers ſich im Allgemeinen recht ausgiebig geſtalten Wegen der
7 der Wachen und Ausbildung der Rekruten kehrt die erſte am

23 d M in die Heimath gereiſte Hälfte der Urlauber am 28 oder 29
wieder in die Garniſon zurück während der Reſt der Urlauber an dieſen
Tage die Reiſe antritt und am 4 oder 5 Januar zurückkehrt Die Ur
lauber mit weiten Entfernungen erhalten indeſſen den vollen Urlaub
Von den Rekruten werden nur die allerbeſten während der Feiertage be
urlaubt

Dem preußiſchen Landtage wird wie von einer den poli
tiſchen Verhältniſſen naheſtehenden Seite verſichert wird an größzren
Vorlagen auf alle Fälle das Provinzialdotationsgeſetz und zwar
bald nach dem Zuſammentritt des preußiſchen Landtags zugehen Es
wird ferner als nicht unmöglich bezeſchnet daß vielleicht das Schul
dotationsgeſetz den Landtag beſchäftigen könnte Wie es mit der
Kanalvorlage ſteht liegt im Schooße der Götter

Unter der Spitzmarke Zur Situation in Oſtaſien
ſchreibt man uns aus Berlin Die Ernennung des erſt vor wenigen
Monaten aus den chineſiſchen Gewäſſern heimgekehrten Viceadmirals
Geißler zum Chef des Kreuzergeſchwaders läßt erkennen daß die
Situation in Oſtaſien ſeitens der deutſchen Regierung noch immer
für wichtig genug erachtet wird um für den Oberbefehl des Kreuzer
eſchwaders einen mit den Verhältniſſen in jeder Benehung vertramitenSreoffuier auszuwählen Nur wenn beſondere Gründe es erfordern

pflegen die Offiziere ſo ſchnell wieder ins Ausland zurückgeſandt zu werden
Schon aus geſundheitlichen Gründen iſt im Allgemeinen die auf den
dazwiſchen liegenden Dienſt in der Heimath berechnete Zeit länger bemeſſen
Eine Verminderung der auf der oſtaſianſchen Station befindlichen Schiffe
muß darnach vollends als ausgeſchloſſen gelten

Köln 17 December Die Köln Volksztg meldet Der Kuhus
miniſter hat den Schulſchweſtern von Norre Dame auf der Brede
bei Brakel Kreis Hörter geſtattet in Brakel eine Niederlaſſung zu
errichten und eine Handarbeits und Haushaltungsſchule für Bauerntöchter
zu gründen

Bolgien
Die Verhandlungen auf der Zuckerkonferenz

Brüſſel 17 December Jn der geſtrigen erſten Sitzung der inter
nationalen Zuckerkonferenz am Vormittag hielt der zum Vorſitzenden
gewählte Miniſterpräſident de Smedi de Noever eine Anſprache in
weicher er mit lebhafter Befriedigung die Thatſache feſtſtellie daß alle an
dem Gegenſtande der Berathung intereſſierten Länder Europas mit Aus
nahme von Rußland der Einladung zur Theilnahme nachgekommen
wären Die belgiſche Regierung beglückwünſche ſich dazu daß Jtalten
und Rumänien welche an der Konferenz von 1898 nicht theilgenommen
zur jetzigen Konferenz Vertreter geſandt hätten Der Miniſterpräſident
gab ſodann einen Ueberblick über den Gang der Dinge ſeit dem Jahre
1898 und die Ergebniſſe zu welchen die Verhandlungen geführt haben

BeneralAnzeiger für Halle und den ESaaltretkz
welche die belgiſche Regierung im Auftrage der Konferenz mit den in
tereſſierten Mächten gepflogen Der Mimiſterpräſidem erklärte dieſe Ergeb
miſſe geſtarteten die Hoffnung auf glücklichen Ausgang der ſoeben zuſammen
arrreienen Konferenz Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung begann die
Zckerkonſeren die Erörterung der ihren Berathungen unterliegenden
Fragen Ein von der belgiſchen Regierung gemäß dem Auftrage der
1898er Konferenz und nach Verhandlungen mit den intereſſierten Mächten
ausgearbeiteter Entwurf einer Konvention dient als Grundtiage der Er
örterung Ueber dieſen Entwurf wird Stillſchweigen beobachtet Auch
über den Verianf der Erörterung iſt nichts dekaiint geworden Heute
finden zwei Sitzungen ſtatt Die Erörterungen ſollen möglichſt beſchleunigt
werden damit die Sitzungen am Sonnabend abgebrochen werden können
Dann werden die Delegierten ihren Regierungen über den Gang der
Erörterungen Bericht erſtatten und nach dem 1 Januar 1902 die Sitzungen
wieder aufnehmen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

VLoudon 17 December Lauf Meldung aus dem Haag erklärt
Präſiden Krüger die engliſchen Nachrichten daß er den Burenföhrern
die Unterwerfung angerathen habe und daß ſein Enkel Eloff nach
Lourenzo Marques abgereiſt ſei um die militäriſche Lage zu unterſuchen
für unrichtig daran ſei kein wahres Wort Auch die Meldung von
Bothas Verwundung findet nicht den geringſten Glauben

Aus Kapſtadt wird gemeldet Oberſt Price ſtieß am 14 d Mts
bei Dwaaifontein auf die Schützen Odendals und Weſſels Der Feind
der 60 Mann ſtark war und 85 Pferde hatte befand ſich in einer feſten
Stellung unterhalb der Patriotsklip Berge und hielt auch die Höhen
beſetzt Eine Abtheilung Kolonialtruppen erſtürmte das Lager wobei
1 Offizier und 2 Mann verwundet wurden Die Buren flohen in die
Berge ſie ließen 79 Pferde und Maulthiere ihre Munition Sättel und
andere Ausrüſtungsgegenſtände zurück Oberſt Price hat die Verfolgung
aufgenommen

Der Brüſſeler Korreſpondent des Standard erfährt im füngſten
Kriegsrath ſei eine neue Organiſation der Burenſtreitkräfte
beſchloſſen worden Die vielen auf dem ganzen ſüdafrikaniſchen Kriegs
ſchauplatz zerſtreuten Burenabtheilungen werden in drei Korps unter
Botha Dewet und Delarey zuſammengefaßt Die beſtändigen Erfolge
der britiſchen Truppen mit denen die Gefangennahme einer gewiſſen Zahl
kleinerer Abtheilungen verknüpft war bewogen Botha zu dieſem Entſchluſſe
Die jüngſten Verlnſte der Buren verurſachten angeblich Beſtürzung in der
Umgebung Krügers

Der Johannesburger Korreſpondent der Daily News meldet
vom 13 December Wichtige Enitwicklungen werden in wenigen
Tagen erwartet Jch erfahre daß Botha eine Verſammlung ſeiner
Burger für den 15 December anberaumt hat um die Lage zu beſprechen
und die Anſchammgen Steyns und Dewets mizutheilen Vorigen
Sonntag berieih Delarey mit ſeinen Burgern unwert Klerksdorp Die
Berathung wurde bis 15 December vertagt Ein nicht ſehr hoffnungs
volles Zeichen ſei daß die Buren regierung die Delagoabahn zwiſchen
Watervalcover und Belfaſt überſchritten und ſich mit Kommandant David
Joubert nach Norden begeben habe während das Gerücht im Umlauf
war daß ein Angriff auf Middelburg geplant werde Vor drei Tagen
war ein Theil der Carolina Abtheilung in der Nähe von Honclom mit
einer großen Zahl oon Pferden und Rindern Hans Bortha Schee
pers und drei andere Burenführer waren Alle beſtrebt ſich in der Vor
woche für einen beſtimmten Zweck auf Louis Bothas Bezirk ſüdlich der
Delagoabahn zu vereinigen Man könne nicht die Bedeutſamkeit der
jüngſten Ruheſtörung in Johannesburg und im Rand derentwegen
nahezu zweihundert Verdächtige verhaftet wurden überſehen Alle Offiziere
in Johannesburg ſeien jetzt mit Revolvern bewaffnet

Lord Kitchener meldet aus Pretorig vom 16 December Während
der verfloſſenen Woche wurden 31 Buren getödtet und 7 verwundet
372 Mann wurden gefangen genommen und 48 Mann haben ſich
ergeben Nach eingehender Beſchreibung der Einzelheiten der verſchiedenen
im Gange befindlichen Operationen ſchließt Kitcheners Bericht es deſtätige
ſich daß Maritz ernülich verwundet worden ſei Die Fortſchritte eines
Theils der letzten Woche ſeien ſeht befriedigend Die einzeinen Tryppen
abtheitungen arbeiteren ſehr eifüig Alle Txuppen ſeien von vorzüglichem
Geiſte beſeelt und ieiſteten das äußerſte um den hartnäckigen Widerſtand
des Feindes zu brechen

Aſien
Ceremoniell für den Empfang der Geſandten

Pefing 17 December Nun in auch das Ceremontell beim zu
künftigen Empfang der Geſandten am katſerlichen Hofe genau feſtgefetzi
worden Der Hof ſendet fortan vor den Andienzen den Vertretern der
fremden Mächte grüne Sänften die mit gelbſeidenen Quanen geziert ſind
wie ſie ſonſt nur dem Katſer zuſtehen Mit dieſen Sänften werden die
Geſandten bie an das Thor der Rärpurſtadt gevracht die ſie früher nicht
derreten durften und in der die farſerliche Wohnung liegt Jhre Sefkretär
und Daimetſche folgen ihnen ebentalls in Sänften Am Thor der
Purpurſtadi verlaſſen alle die geſchloſſenen Sanften und die Gefandten
beſteigen dann offene Tragſtühle wie ſie vom Kaiſer ſelbſt benutzt werden
wenn er ſich innerhalb der Purpurſtadt bewegt Das Gitolge der Ge
jandren geht zu Fuß innerhalb der Purpurſtadt Die Haupthalle der
Purpurſtadt iſ für die Audienzen beſtimmt Jan ihr erwarrei der Kaiſer
ſiend die Geſandten die in den kaiſerlichen Tragſtühlen bis in den
inneren Hof vor der Halle gebracht werden und dieſe erſt angeſichts des
Kaiſers verlaſſen Jn einem Laude wo auf ſolche Ceremonien ſtets
ein ſo großes Gewicht gelegt wird iſt auch dieſe Neuordnung des Cere
moniells von Bedeutung

wawwwwrwwwwwnanaweeeceeeAugen ſchimmerten feucht während ſie mit gepreßter Stimme
ſagte

Es war nicht meine Abſicht ſpazieren zu gehen ich
wollte mich nur um eine Stellung bemühen

Die Frau Baumeiſter machte ein höchſt erſtauntes Geſicht
Um eine Stellung Du Das iſt ja etwas ganz Neues

Es gefällt Dir alſo nicht mehr hier im Hauſe Du kannſt es
bei mir nicht mehr aushalten Nun ich möchte wahrhaftig
wiſſen worüber Du Dich eigentlich zu beklagen haſt Laſſe
ich es Dir vielleicht an irgend etwas fehlen

Nein gewiß nicht Und es wäre ſehr undankbar wenn
ich mich beklagen wollte Aber als ich vor drei Monaten auf
Deine freundliche Einladung hierher kam liebe Tante da hoffte
ich daß ich mich auf dieſe oder jene Weiſe würde nützlich
machen können um Dir Deine Wohlthaten wenigſtens zu einem
kleinen Theil zu vergelten Jch habe mich darin getäuſcht
denn Du haſt keine Beſchäftigung für mich und die Köchin
zieht ſofort ein ſchiefes Geſicht wenn ich ihr auch nur die
kleinſte häusliche Arbeit abzunehmen verſuche Das Leben
einer Müßiggängerin aber mag ich nicht führen Und als
ein armes Mädchen das augenblicklich ganz auf Deine Güte
angewieſen iſt habe ich dazu auch gar kein Recht

Frau Lieſing hatte nach ihrer Gewohnheit die Unterlippe
zwiſchen die Zähne geklemmt während das junge Madchen im
immer feſter werdender Stimme dieſe Erklärung abgab und der
Ausdruck ihres plumpen Geſichtes hatte dadurch wahrlich nicht
an Liebenswürdigkeit gewonnen Mit einem mißtrauiſchen
ſchielenden Blick ſtreifte ſie das Antlitz ihrer Nichte ohne daß
ſeine ſanfte Lieblichkeit indeſſen ihre gallige Stimmung zu beſſern
vermocht hätte

Was für eine Stellung iſt es denn eigentlich um die Du
Dich da bemühen willſt fragte ſie endlich zögernd

Eine in der Parkſtraße wohnhafte Dame anſcheinend eine
Ausländerin ſucht in den Nachrichten für die Tagesſtunden
eine Geſellſchafterin die der deutſchen und franzöſiſchen Sprache

werden ſich gewiß ſehr viel Bewerberinnen melden und ich
komme wohl ſchon zu ſpät Aber ich dachte trotzdem einen
Verſuch zu machen mit Deiner Erlaubuiß natürlich liebe
Tante

Die Frau Baumeiſter ſchien unſchlüſſig ob ſie ihre Zu
ſtimmung geben oder verweigern ſolle Sie hatte ihren Stolz
und es gefiel ihr durchaus nicht daß die Brudertochter ihres
verſtorbenen Gatten hier in Dresden in den Dienſt fremder
Leute treten ſollte Auf der anderen Seite aber gab es eine
Menge von Gründen die es ihr ſehr wünſchenswerth machten
für die nächſte Zeit ein Paar beobachtender Augen weniger
um ſich zu haben Und die von Frau Matraſch aus den
Karten geleſene Hindeutung auf eine junge Perſon aus ihrer
Umgebung vor der ſie beſonders auf der Hut ſein müſſe gab
endlich den Ausſchlag für ihre Entſcheidung denn es konnte
ja keine andere als Elfriede damit gemeint geweſen ſein

Nun meinetwegen ſagte ſie mit einem Achſelzucken
Am Ende biſt Du ja alt genug um ſelbſt zu wiſſen was

das Beſte für Dich iſt Aber es darf ſelbſtverſtändlich nur ein
ſehr vornehmes Haus ſein und Du mußt außerdem hier bei
mir wohnen bleiben können Die Leute ſollen nicht von mir
ſagen dürfen daß ich mich meinen verwandtſchaſtlichen Pflichten
gegen Dich hätte entziehen wollen

Das erleichterte athmen des jungen Mädchens ließ er
kennen wie ſehr die vielleicht kaum erhoffte Einwilligung ihren
Wünſchen entſprach Sie verabſchiedete ſich raſch um keine
Zeit mehr zu verlieren ünd machte ſich nach der Parkſtraße
auf den Weg

Eine mäßig große aber ſehr vornehm ausſehende und von
einem wohlgepflegten Garten umgebene Villa war es welche
die in der Annonce angegebene Nummer trug Etlfriede Lieſing
zog die Glocke an der verſchloſſenen Gitterpforte und nach
Verkauf einer hatben Minute ſprang der Riegel zurück

Fortſetzung folgt

vollkommen mächtig und eine oute Klavierſpielerin iſt Es e

19 December

Lokales
Der Rachbrud unſerer Original Bokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 December
Einwohnerzahl Nach der am 27 Oktober in der übhichen

Weiſe zu Sieuerzwecken bewirkten Perſonenſtands Aufnahme betrug die
Einwohnerzahl unſerer Stadt an dieſem Tag 158 786 Am 1 December 1900
betrug nach dem definitiven Ergebniſſe der allgemeinen Volkszählung die
Zahl der ortsanwetenden Perſonen in Halle 156631

Rechtsanwalt und RNotar Schütte Jn vergangener Nacht
verſtarb im 45 Lebensjahre der Rechtsanwalt und Notar Richard Schütte
Der Verſtorbene war lange Jahre hindurch Mitglied der Stadwerordneten
Verſammlung an deren Arbeiten er regen Antheil nahm und zwar nicht
nun im Plenum ſondern anch in verſchiedenen Kommiſſionen wo er hef
Berathung wichtiger Angelegenheiten eine bedeutungsvolle Wirkſamkeit ent
faltete Sein Urtheil fand ſtets aufmerkſame Beachtung da er ein ſcharf
ſinniger Juriſt mit reichen Erfahrungen der auch großes Verſtändniß für
die Anforderungen des praktiſchen Lebens beſaß ſtets ein rechtſchaffener und
treuer Berather war dem das Gedeihen unſerer Stadt Herzensſache war
Durch anhaltende Krankheit war er im vorigen Jahre gezwungen zuerſt
längeren Urlaub zu nehmen und dann ſich mehr und mehr von den
Arbeiten zurückzuziehen bis er nach erfolgter Ernennung zum Königlichen
Notar ſeine ganze durch langes Leiden etwas geſchwächte Kraft für ſeinen
Beruf einſetzen und deshalb vor einigen Tagen ſeine ſtädtiſchen Aemter
zum aufrichtigen Bedauern weiter Kreiſe niederlegen mußte Die Hoffnung
daß Richard Schütte ſpäter wieder im Dienſt der Gemeinde thätig ſein
könne iſt durch den Tod leider zu nichte geworden

Weihnachtsſpende Von Frau Kommerzienrath Riebeck ſind
1000 Centner Briketts und 1000 Centner Naßpreßſteine für Bedürftige
geſchenkt worden deren Vertheilung zum Theil auf dem Rathshofe von
Montag den 23 December d J und an den folgenden Werkiagen von

1 und 4 Uhr erfolgen wird Die Zettel gegen welche die Briketts
und Naßpreßſteine nicht unter einem Centner vertheilt werden
werden in allen 27 Bezirken nur durch die Herren Armenpfleger früheſtens
vom Sonnabend den 21 d Mts ausgegeben werden Für bedürftige
Bewohner der vier eingemeindeten Bezirke werden die Spenden nur vom
Hofe des Armenhauſes in Giebichenſtein verausgabt die Zeit der Ver
theilung iſt hier auf 12 2 Uhr Mitrags feſtgeſetzt

Zoologiſcher Garten Eine Äbtheilung unſeres Zoologiſchen
Gartens erinnert zur Zeit an das Leben und Treiben exotiſcher Vögel
auf der romantiſchen Jnfel Uhlenberg welche in einer der ſchönſten Er
jählungen Heinrich Seidels ſo reizvoll geſchildert iſt Der Titel des be
treffenden Buches das eigentlich jeder geleſen haben ſollte lautet Rein
hard Flemmings Abenteuer zu Waſſer und zu Lande Jn dem Buche
lernen wir den ehemaligen Schiffskapitän Wohland kennen und werden
beim Betreten jener Jnſel eines größeren mecklenburgiſchen Sees welche
dem trefflichen alten Herrn gehört aufs höchſte überraſcht durch das Ge
freiſch und den Anblick frei umherfliegender Papageien die dort in
Gärten und Park eingebürgert und eingewöhnt ſind und ſich dem Ge
bieter vertraulich auf Kopf und Schulter ſetzen ſobald ſie ſeiner anſichtig
werden So weit iſt man auf dem Reilsberge natürlich nicht gelangt
aber in der geräumigſten Voliere der Faſanerie ſoll eine Anzahl ſolcher
farbenprächtigen Vögel im Freien überwintert werden Ein hieſigen aus
gezrichneter Kenner und Züchter exotiſcher Vögel hat im Einverſtändniß
mit der Direktion dieſen Verſuch unternommen und hat auf ſeine Koſten
die Voliere mit Fichtenzweigen dicken alten Weidenſtämmen Niſtkäſten
und überaus praktiſchen Futtervorrichtungen ausgeſtattet auch ein kleiner
Springbrunnen fehlt nicht Die verſchiedenen Papageien welche es ſich
in dem Raume bereits heimiſch gemacht haben ſind ebenfalls von dem
erwähnten Gönner des Gartens geſchenkt Jm Schmncke des glitzernden
Schneekleides prangen jetzt die Anlagen des Reilsberges gefroren ſind
die Teiche unter dem Fuße des Beſuchers knirſcht es auf hartem Wege
von den Aeſten ſtiebt hier und da ein zartes weißen Wölkchen wenn eine
Droſſel durch s Gezweige ſchlüpft und nun horch was für Töne
ichallen bejremdlich durch dieſe Landſchaft Ja das ſind eben jene
Papageien meiſt Sittiche die fröhlich in den klaren Wintertag hinaus
rufen

Zur Maifeier Jn dem ſozialdemokratiſchen Volfsblatt vom
25 April hatte der Tiſchlermeiſter Rerwandt bekannt gemacht daß die
Maifeier durch einen Feſtzug durch die Stadt und durch Abhakung einer
Volksverſammlung begangen werden würde Jn dieſer Ankündigung er
blickte die Staatsanwaltſchaft die Aufforderung zur Theilnahme an einem
öffentlichen Aufzuge zu welchem die polizeiliche Genehmigung nicht ertheilt
worden war Jufolge deſſen wurde gegen Reiwandt und den Verleger des
Volksblatts Grotz der für den Jnſeratentheil verantwortlich zeichnet

wegen Uebertretung des S 17 des Vereins geſetzes Anklage erhoben Das
Schöffengericht verurtheilte beide Angeklagie zu je zehn Tagen Gefäng
wiß Die gegen das Erkenntniß eingelegte Berufung wurde von der
dritten Strafkammer des Landgerichts mit der Maßgabe verworfen daß
die Strafe auf je drei Tage Gefängniß zu beneſſen ſei Der Be
rufungsgerichtshof nahm an daß in dem veröffentlichten Jnſerat für
welches Reiwandt als Einſender Groß als Redakteur in Gemänheit des
S 20 des Preßgeſetzes gleich verantwortlich ſeien nicht eine bloße An
kündigung reſp die Veröffentlichung eines vorläufigen Programms das
noch abgeändert werden könne ſondern eine direkte Aufforderung an die
Parteigenoſſen zur Theilnahme an dem feſtgeſetzten Aufzuge gefunden werden

müſſe Dieſer Schluß werde auch durch den Umſtand nicht beſeitigt daß
tharjächlich die Genehmigung zu dem Aufzuge durch die Straßen der
Stadt Halle nachgeſucht aber abgelehnt worden iſt und daß in einem
ſpäteren Jnſerat der nicht genehmigte Aufzug aus dem Programm fort
grlaſſen worden iſt Daß der Aufzug nicht ſtattgefunden hat ſchließe die
Beſtrafung der Angeklagten nicht aus Mit Rückſicht auf die der Polizei
aufgebürdete ſchwierige Stellung ſei von der Feſtſetzung einer Geldſtrafe
abgeſehen die Gefängnißſtrafe aber ermäßigt worden da der Aufzug that
ſächlich unterblieben iſt Gegen dieſes Urtheil haben ſowohl die Staats
anwaltſchaft als die Angeklagten das Rechtsmittel der Reviſion er
griffen Erſtere weil unter das Minimum der Gefängnißſtrafe hinunter
gegangen ſei letztere weil der Vorderrichter den Rechtsbegriff der Aitf
forderung verkannt habe und weil die Aufforderung nur zu einem ſtatt
gehabten Aufzuge ſtrafbar ſei Der Oberſtaatsanwalt gab den Angrklagten
zu daß in der Veröffentlichung eines Programms nicht nothwendig eine
Aufforderung gefunden werden müſſe vorliegend habe aber der Vorder
richter ohne erkennbaren Rechtsirrthum die geſchehene Aufforderung that
ichlich feſtgeſtellt und daran ſei der Reviſionsrichter gebunden Zur An

wendung des Strafgeſetzes ſei nicht erforderlich daß der Aufzug wirklich
ſtattgefunden hat Er beantrage daher Zurückweiſung der Reviſion der
ngeklagten wohingegen auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft das
angefochtene Urtheil bezüglich des Strafmatzes aufgehoben und die Sache
in die zweire Jnſtanz zurückverwieſen werden müſſe Der Strafſenat des
Kammergerichts erkannte dieſen Anträgen gemäß

Litterariſche Geſellſchaft Detlev von Lilieneron Wenn
man den Namen hört denkt man unwillkürlich an Huſſarufen Roſſe
ſtampfen Marſchmuſik an kleine verſchwiegene Cabarets an Sekt und
ſüße Mädels Und von all dieſem und von noch etwas mehr bekam das
Publikum der Litt Geſ am Montag Abend etwas zu hören denn Lilien
cron war nach langer Pauſe wieder ſelbſt erſchienen eigene
Dichtungen zu leſen Aber wenn auch mehr als drei Jahre ſeit ſeinem
letzten Beſuch verfloſſen waren der herzliche Beifall mit dem der hervor
ragende Lyriker empfangen wurde bewies daß man ihm in Halle ein
gutes Andenken bewahrt hatte Und als der kleine ehemalige Reiteroffizier
mit dem kurzgeſchnittenen Haupthaar und dem flotten Schnurrbart erſt
am Vortragstiſch ſaß auf dem wohl von einer Verehrerin geſpendet
eine röothe Roſe ihn willkommen hieß und als ſeine helle Kommando
ſtimme die doch auch ſo weich und ſtimmungsvoll klingen kann die kleinen
und großen Gedichte vortrug erſcholl immer und immer wieder lauter
Beifall Freilich und das ſoll nicht ungefagt bleiben dem Lilien
cronkenner brachte der Abend wenig oder nichts Neues denn der Dichter
brachte nur Dichtungen die jedem Liliencroufreunde längſt geläufig ſind
und mancher hätte doch gern eiwas Neues vielleicht erſt jüngſt Ent
ſtandenes von ihm gehört Aber wer Liliencron noch nicht genau kannte
hat ihn am Montag Abend gewiß kennen gelernt denn der Dichter hatte
eine vortreffliche Auswahl ſeiner Vorträge getroffen Und daß alle Hörer
die Gemüthstiefe und oft doch ſo markig humorvolle Art Liliencrons lieb
gewonnen hatten das bewies der Schluß des Abends Minutenlang er
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ſuchte das Publikum durch Beifallklatſchen um eine Zugabe und ruhte
nicht eher dis der Dichter noch einmal auf dem Podium ſtand Hoffent
lich werden bis zu ſeinem Wiedererſcheinen nicht wieder drei Jahre ver

ehene Schlachthof Am Dienstag den 24 und Dinstag den 31 d M
wird der Betirieb des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes mit Ausnahme
des Kühlhaufes um 3 Uhr Nachmittags geſchloſſen
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Nr 297 Donnerstag
Luftverpeſtung Gegen die von der Cröllwi

beantragte Konzeſſivnierung des neuen Sulfat Verfahren liegt forgender
Proten an den Stadtausſchuß zur Unterzeichnung aus Nach einer Be
kanntmachung des Stadtausſchuſſes des Stadtkreiſes Halle a S vom
12 December 1901 beabſichtigt die Cröllwitzer Aktien Papierfabrik bei
Bereitung der für die Strohſtoffkocherei erforderlichen Lauge auf ihrem
hierſelbſt Thalſtraße 28 belegenen Fabrikgrundſtücke Soda Sulfat oder
verwandte Chemikalien zu verwenden Gegen dieſes Vorhaben erheben
unterzeichneie Bewohner von HalleN hiermit Einſpruch und zwar aus
folgenden Gründen 1 Die von der Cröllwitzer Aktien Papierfahrik be
abſichtigte Einführung bezw Fortführung des Sulfat c Verfahren wird
wegen der damit verbundenen üblen Gerüche ſeit Jahren als eine ganz
unerträqliche Beläſtigung von den Bewohnern der nördlich gelegenen Stadt
theile Holles empfunden gegen die in Verſammlungen Petitionen und in
der Preſſe hundertſach Proteſt erhoben iſt ohne aß bisher Abhilfe ge
ſchaffen worden wäre Die Klagen ſind als durchaus berechtigt von den zu
ſtändigen Behörden anerkannt es ſind polizeiliche Verfügungen gegen den
unerlaubten Betrieb erlaſſen Strafandrohungen ſind erfolgt in Stadt
verordnetenverſammlungen iſt die Sache erörtert vergleiche Sitzung vom
85 November d Js aber die Beläſtigung dauert fort und die Fabrik
veantragt jetzt ſogar durch Erwerbung einer Konzeſſion zum Sulfat c
Verfahren die Lufwerpeſtung dauernd zu machen 2 Die durch den Be
trieb der Fabrik in weitem Umkreiſe verbreiteten Gerüche ſind aber nicht
bloß höchſt beläſtigend ſondern auch geſundheitsſchädlich Zahlreiche Be
wohner der früheren Vororte und der Stadt Halle klagen nach Ein
athinung der üblen 2 über Kopiſſchmerzen ſtarke Uebelkeit Erbrechen
und Schlafloſigken 3 Es darf ſicher als eine Schädigung der bürger
ichen Rechte angeſehen werden wenn in einem großen Stadttheile in den

z Erholung beſtimmten Anlagen Parks und Straßen die Luft häufig
urch die übelriechenden Gaſe einer Fabrik verunreinigt und damit den

Bürgern die geſuchte Erholung und Erfriſchung in freier Luft entzogen
wird 4 Materiell werden die Bewohner von Halle Nord auch dadurch

Papierfahrik

geſchädigt daß die Wohnungen bei ſolcher Luftbeſchaffenheit nicht
mehr zu vermiethen ſind wie denn der Zuzug nach hier
thatſächlich ſtockkt der Wegzug vieler Miether angedroht iſt
5 Die Bauthätigkeit in den nördlichen Stadttheüen muß bei Fort
ſezung der jetzigen Zuſtände ſterig geringer werden da jeder ſich ſcheuen
wird ſich in ſo übel berufener Gegend anzubauen 6 Hand in Hand
mit dieſen Folgen geht eine allgemeine Entwerthung des Grundeigenthums
und ein Rückgang der Steuerkraft der Bewohner 7 Der beabſichtigte
Ankauf der fiskaliſchen Domaine c in Giebichenſtein durch die Stadi ge
ſchieht in der ausgeſprochenen Abſicht Luftverbeſſernng und Erholungs
plätze zu ſchaffen allein dieſe löbliche Abſicht wird von vornherein illuſoriſch
gemacht wenn die Konzeſſion zum Sulfat c Verfahren genehmigt werden
ſollte Da es nach den eigenen Ausſprüchen des Direktors der Cröllwitzer
AktienPapierfabrik wie nach dem Urtheil Sachverſtändiger kein Sulfat
Verfahren gieht bei dem die entſtehenden üblen Gerüche beſeitigt werden
können auch die vom Gewerberath am 24 November d J vor
geſchriebene Bedingung Sämmtliche Ofengaſe müſſen vor oder direkt
in Keſſelfeuerung geleitet und hier verbrannt werden keine Abhilfe
ſchaffen kann da Sulfatgaſe nicht verbrennen erheben die ergebenſt Unter
zeichneten Einſpruch gegen Ertheilung der obenerwähnten Konzeſſion und
beantragen daß die Cröllwitzer Aktien Papierfabrik veranlaßt
werde nur geruchloſe und der Geſundheit nicht nachtheilige
Gaſe aus der Fabrik in die freie Luft zu entlaſſen Da ferner
das bisheige Verfahren der Papierfabrik ſich unzweifelhaft als eine
Schädigung der Allgemeinheit herausgeſtellt hat und erhebliche Nachtheile
für die Allgemeinheit durch daſſelbe entſtanden ſind beantragen die
ergebenſt Unterzeichneten weiter Die Cröllwitzer Aktien Papier
fabrik unverzügiich anzuhalten zur früheren erlaubten
Fabrikationsmethode zurückzukehren oder ein Verfahren ein
zuführen durch das die Bewohner von Halle Nord in
reiner Weiſe beläſtigt werden

Zwangeverfteigerung Jm Wege der Zwangsverſteigerung ſollen
die anf den Namen des Brauereibeſitzers Albert Moreill eingetragenen
Grundſtücke Reſtauration zum Kaffeegarten von insgeſammt 41 ar 33 qm
ſowie die Grundſtücke Trothaerſtraßze von 15 ar 44 qw am 26 Februgr
Vormittags 10 Uhr in der Reſtauration zum Kaffeegarten zu Halle Trotha
verſteigert werden Nähres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung zu
erſehen

Halleſcher Kolonialverein Den geſtern Abend im Reichshof
abgehaltenen Herrenabend leitete Excellenz v Ziegner mit einigen ge
ſchäftlichen Mittheilungen ein Die nächſte Sitzung des Vereins findet am
Dienstag den 14 Januar in den Thaliafeſtſälen ſtatt und zwar Punkt
8 Uhr Jn derſelben wird Her Oberleutnant Schloifer einen Vortrag
über den Tanganyka Dampfer Hedwig Wißmann verbunden mit Licht
bildern halten Bei der Vorſtandswahl wurden die Herren Excellenz
v Ziegner als erſter Vorſitzender Dr Ulrichs als Stellvertreter Prof
Dr Schenck als erſter Schriftführer Kartograph Sternkopf als zweiter
Schriftfübhrer und Fabrikant Drucklauff und Kaufmann Krauſe als
Rechnungsführer bezw Stellvertreter wiedergewähln Der Beirath beſteht
aus 12 Mitgliedern neu in denſelben wurden gewählt die Herren General
leutnant von Prittwitz und Gaffron Privatdocent Dr Graßmann
Geh Reg Rath Löhr und Landgerichtsrath Haaſe Die Zahl der
Vereinsmitglieder beträgt 382 Jm Kolonialheim hat ſich der Stammtiſch
der Freitag Abends zuſammenkommt vergrößert doch iſt zu wünſchen
daß die Zahl noch mehr zunimmt Die Herren Lorenz und Eiſen
gräber haben dem Verein den Stamm zu einer Sammlung kolomialer
Erzeugniſſe geſchenkt ebenſo ſind der Bibliothek Zuwendungen gemacht
Die Kaſſe ſchließt mit einem Beſtande von 198,56 Mk ab Nach Er
ledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten hielt Herr Oberſtleutnant Bahr
feldt einen ſehn intereſſanten Vortrag üher Numismatiſche Plaudereien
mit Berückſichtigung kolomaler Münzen Behufs beſſerer Anſchaulichkeit
hatte der Herr Vortragende eine vorzügliche Sammlung von Münzen
welche Stücke aus den älteſten Zeiten aber auch die neueſten Münzen
und gute Kopien ſehr werthvoller Exemplare enthält ausgeſtellt Mit
einem Appell an diefenigen welche ſeltene Münzen beſitzen dieſelben an
das hieſige Muſeum zu geben ſchloß der Vortragende ſeine anregenden
Darlegungen Am 22 28 und 24 Mai tagt hierſelbſt die Haupt
verſammlung der deutſchen Kolonialgeſellſchaft Zur Unterhaltung der
Gäſte ſind folgende Veranſtaltungen in Ausſicht genommen Am erſten
Abend wird vorausſichtlich Begrüßung der Theilnehmer im Saale der
Berggeſellſchaft Rattfinden am nächſten Abend eine Gondelfahrt nach
Giebicheinſtein falls die Stadt das vorgeſehene Begrüßunggsfeſt nicht
giebt für den dritten Tag iſt ein Feſteſſen geplant und am letzten Tage
ſoll ein Ausflug nach der Rudelsburg unternommen werden

Der V crommunale Bezirks Verein hat am Donnerstag den
19 December Abends 8 Uhr Generalverſammlung in Wickes Reſtaurant
Wilhelmſtraße 43 mit folgender Tagesordnung Jahresbericht Rechnungs
legung Wahl der Rechnungsprüfer Vorſtandswahl communale
Fragen

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 20 December
Abends um 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße
Männer Diskuſſionsabend ſtatt Thema Jſt eine völlige Liebe
gegen alte Menſchen durchführbar Freie ſtreng ſachliche Diskuſſſon
von energiſch volksfreundlichem Stanbpunkt Männer mit Zweifeln und
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Ausser gewöhnlich vortheilhafte

egenheitskäufe
in allen Artikeln bietet die diegjahrige graeso Weihnachts Ausstellung

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkrets
Bedenken Gegner des Chriſtenthums
liegt willkommen Dann findet am 10 Januar wieder Diskuſſions
abend ſtatt

Stadttheater Lortzings Waffenſchmied von Worms gelangt
am Freitag zur Wiederholung 73 Abonn Vorſtellung Farbe weiß Am
Sonnabend findet eine Aufführung von Schillers Marig Stuart ſtatt
Es wird uochmals darauf hingewieſen daß Beamtenbillets mit Jahres
ſchluß die Giltigkeit verlieren ferner daß nur noch 5 bis 6 Vorſtellungen
ſtattfinden für welche dieſe Karten Giltigkeit haben

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Am Donnerstag Abends 81 Uhr findet in Stadt Hamburg die letzte
Sitzung in dieſem Jahre ſtatt Dr Lippert ſpricht Ueber Verfälſchungen
trocknender Oele Gäſte ſind willkommen

Die photographiſche Geſellſchaft hat am Freitag den 20 De
cember Abends 8 Uhr im Rathskeller Weinſiube Sitzung mit folgender
Tagesordnung Geſchäftliches Herr Profeſſor Dr Schmidt Ueber
Prüfung der Schnelligkeit von Momentverſchlüſſen Kleine Mittheilungen
aus der Praxis Vorlage neuer Apparate und Utenſilien Diskuſſion über
verſchiedene eingelaufene Anfragen Ausſtellungsgegenſtände Herr
Verlogsbuchhändler K Knapp Aufnahmen von hervorragenden Kunſt
vhotogrophen des Jn und Anslandes Gäſte ſind willkommen

Die Cigarrenköpfcheuſammler beſchloſſen in ihrer letzten
Sitzung zur diesjährigen Weihnachtsbdeſcheerung wieder 50 Kinder zu
zulaſſen Die Feier findet am erſten Feiertag nach dem Hauptgottesdienſt
11 Uhr im unteren Saale der Tulpe ſtatt Die Geſänge werden
wieder von dem Stadtſingechor ausgeführt Die Feſtrede hält Herr Lehrer
K Einige Kinder werden Deklamationen vortragen welche theils auf
das Weihnachtsfeſt theils auf die Sammlungen und deren Urſprung
paſſen Die Theilnahme an dieſer Feier zu der Jedermann willkommen
iſt und wozu der Eintritt ſelbſtverſtändlich frei iſt iſt lohnend Nicht
nur daß man ſtanunend die vielen und ſchönen Geſchenke die aus dem
Erlöss von ſo winzigen Gegenſtänden wie Cigarrenkopfchen Kiſtchen 2c
herrühren betrachtet auch die Feier ſelbſt iſt eine ernſte ſchöne Weihnachts
feier Da die Sammiungen zu dieſem Zweck im Jahre 1876 kurz vor
Weihnachten ins Leben gernfen wurden könnten die Sammler mit dieſer
Weihnachtsfeier das Feſt des 25 jährigen Beſtehens des Vereins begehen
Gern hätte man aus dieſem Anlaß dieſes Jahr mehr Kindern eine Weih
nachtsfreude gemacht doch laſſen dies die Mittel nicht zu Vielleicht finden
ſich noch mildthätige Herzen und Hände die es möglich machen daß
wenigſtens noch einige von den vielen zurückgewieſenen Kindern bedacht
werden können Gaben hierzu wolle man bei den bekannten Sammel
ſtellen oder direkt bei Herrn Moritz König Schillerſtraße 39 part ab
geben Dieſelben werden mit beſtem Dank entgegengenommen

1200 Mk geſtohlen Wie bereits mitgetheilt iſt am 30 v
Nachmittags gegen U Uhr von einem Kohlenfuhrwerk welches ſich auf
der Deſſauerſtraße nach der Mötzlicher Kohlengrube bewegte eine Leder
taſche mit etwa 1200 Mk geſtohlen worden welches Geld als Lohn für
die Arbeiter der benannten Kohlengrube beſtimmt war Als Thäter kommt
ein Mann in Betracht der zur fragl Zeit auf der Deſſauerſtraße geſehen
bei Ausführung des Diebſtahls auch beobachtet worden iſt und beſchrieben
wird wie folgt Etwa 1,73 im groß blonder Schnurrbart mit hochgedrehten
Spitzen rundes Geſicht unterſetzte Geſtalt bekleidet mit grauem Hut
ein Zenge meint grauer Mütze mit breitem Deckel grüner Jägerjoppe
dunkelgrüner oder ſchwarzer Hoſe Vermuthlich iſt der Thäter auf der
fragl Kohlengrube beſchäftigt geweſen vielleicht auch von einem Arbeiter
oder Angeſtellten derſelben berathen worden oder er hat ſonſt Gelegenheit
gehabt zu erfahren auf welche Weiſe der Lohn für die auf der Grube
Beſchäftigten dorthin befördert wird

Selbſtmordverſuch Geſtern Abend gegen 7 Uhr feuerte ſich der
Arbeiter Hermann Starke in ſeiner Wohnung Wörmlitzerſtraße 20 eine
Revolverkugel in die rechte Kopfſeite St wurde ſchwer verletzt in die
Klinik gebracht Der Beweggrund konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Gexichts Zeitung
Straffammer

Eine eigenartige Beleidigung ließ ſich am 6 Juli in einer
Gemeinderathsſitzung der Ortsrendant und Steuereinnehmer Holzſtift
fabrikant Louis Simenroth aus Molmerswende bei Wippra zu Schulden
kommen Jn jener Sitzung handelte es ſich um Beſprechung der Er
höhung des Gehaltes des Ortsſchulzen dieſer ging während der Ver
handlungen aus dem Zimmer und trat den Vorſitz an den zweiten aber
den Jahren nach älteſten Schöppen Bürger ab Hierbei fragte S an
wie es käme daß der zweite Schöppe jedesmal den Vorſitz erhalte und
nicht der erſte worauf B erwiderte daß es keimen erſten oder zweiten
Schöppen gebe ſondern der älteſte Schöppe gehe voran Nach dieſen
Worten erhob ſich S und fragte Was haben Sie geſagt der älteſte
Ochſe geht voran Wegen dieſer Beleidigung hatte der Angeklagte vom
Schöffengericht in Wippra eine Geldſtrafe von 5 Mk bezw 1 Tag Ge
fängniß erhaben hatte aber Berufung eingelegt mit der Begründung daß
er wirklich ſo verſtanden habe Ebenſo hatte die Staotsanwaltſchaft Be
rufung angemeldet und beantragte eine Geldſtrafe von 30 Mk bezw
6 Tage Gefängniß Das Gericht hielt auch die erſte Strafe für zu
niedrig und ſetzte 15 Mk bezw 3 Tage Gefängniß feſt S habe den
Ausdruck wiſſentlich gebraucht in der Abſicht die Chre der anderen
damit zu kränken

Standes amtliche Aachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 17 December Der Kaufmann Otto Meier und Luiſe
Graneiß Aug iſtaſtraß 17 und Röſerſtraße 4 Der Bierfahrer Hermann
Metzſchker und Eliſe Reichardt Mansfelderſtraße 11 und Streiberſtraße 2
Der Kaufmann Otto Brand und Lina Herold Trothaeritraße 58 und Böll
bergerweg 84 Der Markthelfer Bernhard Bültemann und Martha Leh
mann Mittelſtraße 17 und Königſtrage 7 Der Schmied Otto Sonntag
und Luiſe Tuthan Unterpeißen und Oberlind

Eheſchließung 17 December Der Uhrmacher Clemens Kühnel und
Jda Schöllner Jakobitraße 44 und Lindenſtraße 10

Geboren 17 December Dem Lagerhalter Hermann Schellenbeck ein
S Erich Büſchdorfer ſtraße 1 Dem Friſchermeiſter Heinrich Vogel ein SHeinrich Frieſenſtraße 14 Den Maſchincſt Max Herrmann ein S Kurt

Oleariusſtraße 10 Dem Schriftſetzer Bruno Rebelsky eine T Elſa
Oleariusſtraße 13 Dem Mechanker Theodor Seyfarth ein S Bruno
Gr Berlin 14 Dem Handarbeiter Auguſt Henning ein S Willy Klinik

Dem Geſchäftsreiſenden Reinhold Kraft ein S Erich Pfälzerſtraße 19
Dem Zuckerraffineriearbeiter Hermann Opierzynski eine T Hildegard Pulver
weiden 3 Dem Möbeltiſchler Albert Fuchs ein S Friedrich Luckengaſſe 8

Geſtorben 17 December Der praktiſche Arzt Dr med Georg Müller
32 Landwehrſtraße 11 Des Arbeiter Bartholomäus Jankowiak S
Franz 3 J Klinik Der Maurer Albert H ine 56 J Klinik Des Maurer
Louis Leiter Ehefrau Amalia geb Köppe 24 Klinik Der Bergmann
Otto Wiebach 26 Klinik Des Eiſendreher Auguſt Schulz T Anna
2 Merſeburgerſtraße 264

denen ernſthaft an der Wahrheit

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Aufgeboten 17 December Der Schuhmacher Hermann Berger und

Hulda Maye Kuhaaſſe 1 und Gr Wall itraße 1

a v

19 December Seite s
Eheſchließung 17 December Der Kellner Ludwig Schenk und LingKnoll h 65 und Leipzigeſtraße 25
Geboren 17 December Dem Hilfsbremſer Auguſt Sander eine T

Luiſe Schillerſtraße 45 Dem Konditor Paul Wetterling eine T Char
lotte Körnerſtraße 7 Dem Maler Ernſt Moritz ein S Karl Breiteſtraße 80

Dem Getreidemäkler Friedrich Wolf eine T Dor a Triftſtraße 47 Dem
Dienſtmann Karl Schubert Zwill Wally u Waldemar Gr Wallſtraße 43

Dem Former Friedrich Meye ein S Arno Schleifweg 3
Geſtorden 17 December Des Eiſendreher Otto Schröter S Kurt

3 M Fleiſcherſtraße 17 Des Kaufmann vermann Rein Ehefrau Karoline
39 alther 6 Königsberg 5 Der Privatmann Karl Putze 84
Felditrase 6
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Verlin 18 December Hirſch s Bur Marquis Jto der

japaniſche Diplomat hat ſich mit ſeiner Begleitung geſtern nach 12tägigem

Aufenthalt von hier nach Brüſſel begeben Zahlreiche Mitglieder der
japaniſchen Kolonie und der Geſandtſchaft waren zur Verabſchiedung am
Bahnhof anweſend Von der hieſigen offiziellen Welt war nur der
Attaché v Richthofen zugegen Jto ſoll ſich höchſt befriedigt über die ſehr
gnädige Aufnahme bei Kaiſer Wilhelm ausgeſprochen haben

Berlin 18 December Hirſch s Bur Der Vorwärts theilt
mit daß geſtern auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft die
Weihnachtsfeſtzeitung Arbeitslos die der Vorwärts herauß
giebt konfisziert worden iſt Die Beſchlagnahme erfolgte wegen Auf
reizung verſchiedener Bevölkerungsklaſſen gegeneinander

Kiel 18 December Meldung des B Der Meſſerſteche
iſt nunmehr in der Perſon eines aus Oeſterreich ſſammenden Studenten
der Medizin feſtgeſtellt Der Attentäter ward kürzlich wegen Diebſtahlz
von der Univerſität verwieſen und hat Kiel verlaſſen Seitdem haben die
Attentate aufgehört

Kiel 18 December Meldung des B Auf hoher See
ſtürzte der Schiffsjunge Bieling vom Schulſchiff Moltke bei dem
Manöver aufentern vom Fockmaſt in das Meer Leutnant Mehnert
der ſofort nachſprang konnte den Jungen zwar noch lebend in ein
Rettungsboot bringen jedoch ſtarb Bieling bald darauf

Kiel 18 December Meldung des B Wegen Died
ſtahls einer vom Prinzen Friedrich Leopold dem Korvettenkapitän
von Levetzow gewidmeten werthvollen Cigarettendoſe verurtheilte das
Marinekriegsgericht den mehrfach vorbeſtraften Matroſen Marſchall
zu einem halben Jahre Gefängniß und zu dreijährigem Ehrverluſt

Rom 18 December Meldung des B Eine Anzaß
italieniſcher Studenten richtete an die deutſche und ruſſiſche
Botſchaft folgendes Telegramm Die Studenten des römiſchen Athenäums
rufen ihren von ruſſiſcher und deutſcher Tyrannei unterdrückten polniſchen

Kollegen Beifall zu und erklären ihren Glauben und ihre Solidarität
mit der Sache der polniſchen Unabhängigkeit Gleichzeitig bildete ſich ein
Komitee zur Wiederaufnahme der polniſchen Propaganda in Jtalien

Paris 18 December Meldung des B Hier ſtarb der
frühere Botſchafter der franzöſiſchen Republik am Berliner Hofe Julet
Herbette plötzlich an einem Schlaganfall Der 62 jährige Diplomat
hatte der Verſammlung einer Akltiengeſellſchaft deren Vorſtand er am
gehörte beigewohnt aus dem überheizten Sitzungsſaal wollte er ſich zu
Fuß nach ſeiner Wohnung in der Rue de Pigalle begeben als er nahe
dem Lazare Bahnhof an der Ecke der Rue de Berlin und der Rue de
Saint Pétersbourg plötzlich zuſammenbrach Wiederbelebungsverſuche
blieben erfolglos Herbette litt bereits ſeit fünf Jahren an Diabetes G
lebte ſtets in der Furcht vor einem Schlaganfall und machte daher alle
Wege zu Fuß um den Aufenthalt in geſchloſſenen Wagen zu vermeiden

London 18 December Wolff s Bur Einen ſchweren Ver
luſt haben die Buren in ihrem heroiſchen Verzweiflungskampfe wiederum
zu beklagen Lord Kitchener meldet aus Belfaſt vom 17 General
French berichte daß Commanbdant Kritzinger bei dem Verſuche die
Blockhäufer Linie in der Nähe von Hanover Road Kapkolonie zu über
ſchreiten ſchwer verwundet und gefangen genommen worden
ſei Genau vor einem Jahre war Kritzinger an der Spitze einer
muthigen Schaar in die Kapkolonie eingebrochen wo er jetzt ſeine von
bedeutenden Erfolgen gekrönte militäriſche Laufbahn wie man annehmen

muß beſchloſſen hat

Aus dem Geſchäftsverkehr
Königsberg i Pr Durch Miniſterialerlaß vom 14 September

1900 iſt dem Königsberger Thiergarten Verein die Genehmigung zu einer
Loitterie beſtehend aus Looſen à 1 Mk ertheilt worden Es kommen be
reits am 30 December cr 1555 Gold und Silbergewinne im Werthe
von 18750 Mk ſowie 45 erſtklaſſige Herren und Damen Fahrräder An
kanfspreis 11250 Mk zur Verlooſung Der Generalvertrieb der Looſe
iſt der Firma Leo Wolff in Königsberg i Pr übertragen und iſt der
Verkauf derſelben im ganzen Bereich der preußiſchen Monarchie geſtattet
Es liegt für jedermann die Möglichkeit vor für 1 Mk Einſatz ein erſt
klaſſiges Fahrrad zu gewinnen

Unentbehrliche Zahn Cröme
erhält die Zähne rein weiss und gesund

3 S Fran

Waſſerſtände Am 17 December Weißenfels Oberpegel 2,66
Unterpegel 1,27 18 December Halle unterhalb 2,22
Trotha 2,73 17 December Bernburg 4 2,20 Calbe Unter
pegel 2,16 Oberpegel 4 1,96 Dresden 0,65 Magde
burg 4 2,50
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Donnerstag

TheekocherSaftkanne

raktiſche

ſindet man in großer Auswahl bei

Zigarrenſchränke n
Hausapotheken

Halle a S

KunſtgußetagèreRanuchtiſch Bücheretagöre

4 R e heheh ge e es e hWas Soll ſieh sohenken
Lilkimanns Wellenbadeschauel

angenehmste Wellonbdad
Verwenddar als Voll

Halb Sitz u Kinderbad

in 6 Jahren wurden über 60,000 Stüek verkauft Sie ist der beste und belieb
teste Bade Apparat und erfreut die ganze Familie

Zu beriehen durch die alleinige Verkaufestelle zum Fabrikpreise bel

M König Nachf G Schuhbert Rathhausstr 89
rospekte Koutonlos

Der Kakao par excellence
Eiweißgehalt Bekömmlichkeit Ergiebigkeit und Wohlgeſchmack

eines Kakao ſtehen zu ſeinem Oelgehalt in umgekehrtem Verhältniß
und ſind deshalb dem nach D R P 89251 hergeſtellten

doppelt entölten
Reichardt Kakao

im höchſten Maße eigen

Fabrikpreiſe Pfund 1,40 bis 2,40 Mark
Direkter Verſand an Private Anſtalten

Beamtenſchaften u ſ w Preisliſten und
Proben umſonſt

Kakao o Compagnie Erössto deutsche
Theodor Reichardt Kakaopulvertabrik

in Hamburg Wandsbek
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Wirtſchaftswage
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19 December

Fruchtſchale

d r

Leipzigerſtraſze 90

W Preise bokannt bilIigst W

Piedeſtal

Papierwaaren Abtheilung
Caſſetten mit ffein Vrieſpapier und

Karten
Poſtkarten Albums
Liebig Albums
Stollwerck Albums
Vriefmarken Albums
Poeſie Aibums
Tagebücher
Lampenſchirme
Zimmerſprüche

Weihnachts Karten
Viſiten Karten
Tiſch und MennKarten

Neujahrskarten
in hervorragenden neuen Muſtern

Annahme und Druck
von Neujſahrs Karten prompt und billig

Abreiß Leſe und Contor Kalender

Burean und Contorartikel
Abtheilung

Dokumenten Mappen
Coutobücdher

ſchrift 4
Copierbücher

Reelle Waare

Verſandabtheilung Male än W
Schillerſtraße 57 Telephon 2299 u Gr Alrich ſtraße 5 Telephon 23d7

oftHandverkauf Stadt und Poſtverſand Poſtpackete von 10 Mk an portofrei

ETentiſchaen

weihnachts Präsente

Contobücher für Vermiethungsbnregus
und Altwaarenhändler neueſter Vor

Schirmſtänder

Contor Tintenfäſſer
Taſchen Schreibzeuge
Löſcher
Briefbeſchwerer
Briefwagagen
Vrieſöffuner
Brielordner
Kartenſtänder

ederhatter Geſtelle
opierpreſſen nur prima Qualitäten

Lederwaaren Abtheilung
Notenmappen
Photographie Albums
Schreibmappen
Schreibunterlagen
Actenmappen
Brieftaſchen
Viſites
Portemonnaies
Cigarrenctuis
Handtaſchen
Reiſetaſchen
Couriertaſchen
Sporttäſchihen
Gürteltäſchchen
Handſchuhkaſten
Schmnckkaſten
Schul Torniſter für Knaben u Mädchen

Gesangbücher
führe als Spectalität

Billigſte Preiſe

Albin Hentze
Halle a S 24 Schmeerſtraße 24

dtto Weiske
jcht Alte Promenade 6

Keichshof
älteſte und renommierteſte

Ahren Handlung p
gegründei 1780

empfiehlt u Weihnachts Geſchenken

Damru und Herren AUhren
in Gold Silber Tula etcReiche Anowahl Mnähige Preiſe

vweinittntGlash tter Vhroen
von A Lauge G ohne
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